
Vorwort
Das vorhliegende Heft der Religionspädagogischen eıtrage IST eutflic
ufgaben des Religionsunterrichts zentriert mMI1 relıg1onspädagogl1-
schen Grundlagenproblemen 7u Letzteren gehört der einleıtende Beıtrag VOI

Baumann der nach den „Möglichkeitsbedingungen heutiger Relıgijosıität
rag ebenso WIC der VON Zondag und Van Belzen MmMI1t dem bedeutsamen
Versuch, dıe Theorie des relıg1ösen Urteils empirischen Valıdierung
unterziehen. Siıcherung der Grundlagen: und desRealıtätsbezugs relig10nspäd-
agogischer Arbeiıt stehen auch I Z entrum der Relig10nsunterricht 11-

jerten Beıträge VO Lenhard Helsper und Streib DiIie rage nach Gott
und den Möglıichkeıiten JUNSCI Menschen VOIN ıhm reden, verbindet
theologisc qualifiziertes enken mit gesellschaftskritischen Ansätzen, ebenso
die Auseinandersetzung mıt dem Orkultismüs. uch für dıe ematı der
Konfessionalıtät des Religionsunterrichts 1eg C1IHE grundsätzlıche 11anz
(Schlüter) und C166 Vergewisserung empirischer Befunde Ebner) VOT In der
aktuellen Dıskussion Gestalt und ufgaben des Religionsunterrichts plä-
diert Ott für eC1iMn VO Diakoniekonzept getiragenes Bildungsverständnıs dem
auch VON ‚„„‚unverdrossenen Angebot der Kommunikatıon gesprochen
WITrd Motiıv dıe Beıträge VON Bäüäumer und eme. dem folgen lassen
welche ebenfalls Erfahrungsbezug und grundsätzlıche EkınlassungenN-
der verbinden DIies gılt auch für dıe Von en vorgelegten Anforderungen

verantwortlichen Umgang MIL der chöpfung, welche den Gedanken-
kreis VON RDB 31/ 993 („„‚Natur als Schöpfung‘‘) schlıeßen und auch auf dem
Kongress der 1992 V  n worden sınd aber nıcht mehr das
genannte emennhne aufgenommen werden konnten Die vielfältige Er-
schlıießung des Bıldes VON Marc Chagall AJDEer urchzug Uurc das ote Meer
MTC oldhammer tellte den Schriftleiter wıieder einmal VOT das Problem

arbıgen Reproduktion des erschlossenen Bıldes Da C111 ogen Vierfar-
endruck dıe finanzıellen Möglıchkeıiten VON RpDB prengt 1ST das Bıld als
Kunstkarte ZU Eıiınkleben auf FaSs beigegeben für dıe preıiswerle Überlas-
SUNg ISLt dem Kunstverlag Marıa AAC: anken DIe abschließenden
hochschuldidaktischen nregungen VOoN Jendorff können Leserinnen und
Leser achdenke und Rechenschaftablegen über Arbeıt Hochschulbe-
reich MOLLVIeren

*

Wiıe besonders diesem eft VON RpB eutlic wird hat der Schriftleiter
bisher darauf verzichtet alle Autorinnen und Autoren auf CIM identisches
Muster des wissenschaftlichen pparats verpflichten DIies erleıichtert dıe
Arbeiıit des Redigierens und bringt sıcher auch Abwechslung beım Lesen 1055

pı1e Es WAaTC aber gul WE der Schriftleiter VON den Leserinnen und Lesern
C1NE Rückmeldung erhalten könnte ob be1l Beıbehaltung der Alternatıve
Kurzziıtierweise fortlaufenden ext mıiıt Literaturverzeichnis oder AUSSCaL-
beıtete Fußnoten diese beiden Modelle sıch nıcht einheıtlıch gestaltet
werden ollten
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